
A n f r a g e 
 

des Abgeordneten Ing. Huber 
 

an Frau Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner gem. § 39 Abs. 2 LGO 2001 

 

betreffend: Arbeitsmarktsituation in Niederösterreich 
 

Wenn man die Medienberichte verfolgt, gibt es tagtäglich widersprüchliche Aussagen 
zur Situation am Arbeitsmarkt. Angesichts der zuletzt genannten Zahl von 580.084 
Beschäftigten in Niederösterreich muss man sich allerdings auch die Frage stellen, 
welche Jobs das eigentlich sind. In dieser Zahl sind auch jene Menschen enthalten, 
die vom Arbeitsamt in irgendeinem Kurs „geparkt“ wurden, aber auch jene, die 
lediglich geringfügig, oder in Teilzeitarbeitsverhältnissen beschäftigt sind. 
 
 Der unterfertigte Abgeordnete stellt daher an das oben genannte Regierungsmitglied 
folgende 
  

Anfrage 
  

1.  Wie viele Menschen in Niederösterreich befinden sich in einem Vollzeit-, 
Teilzeitarbeitsverhältnis und in einer geringfügigen Beschäftigung, 
aufgeschlüsselt nach Bezirken und Branchen? 

 
2. Wie viele Menschen in Niederösterreich ohne österreichische 

Staatsbürgerschaft befinden sich in einem Vollzeit-, Teilzeitarbeitsverhältnis 
und in einer geringfügigen Beschäftigung, aufgeschlüsselt nach Bezirken und 
Branchen? 

 
3. Wie viele Menschen in Niederösterreich befinden sich in Kursen des AMS 

oder ähnlichen Umschulungsmaßnahmen (staatl. Organisationen bzw. 
Implacement Stiftungen etc.)? 

 
4. Wie viele Menschen in Niederösterreich ohne österreichische 

Staatsbürgerschaft befinden sich in Kursen des AMS oder ähnlichen 
Umschulungsmaßnahmen (staatl. Organisationen bzw. Implacement 
Stiftungen etc.)? 

 
5. Wie hoch sind die durchschnittlichen Gehälter/Löhne in einem Vollzeit-, 

Teilzeitarbeitsverhältnis und in einer geringfügigen Beschäftigung der 
Menschen in Niederösterreich, aufgeschlüsselt nach Bezirken und Branchen? 

 
6. Wie viele Lehrstellensuchende stehen wie vielen offenen Lehrstellen 

gegenüber, aufgeschlüsselt nach Bezirken und Branchen? 
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